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„Anders als Christen, Juden und Muslime, die an einen einzigen Gott glauben, 
verehrten die alten Griechen und Römer viele Götter. Jeder Gott und jede Göttin 
hatte einen bestimmten Bereich, für den er bzw. sie zuständig war. Im Folgenden 
lernt ihr die wichtigsten Gottheiten kennen, ihre römischen (bzw. griechischen) 
Namen, ihre Kennzeichen und die Zuständigkeiten, die ihnen von den Menschen 
zugeschrieben wurden.“ 

(Campus 1 neu, S. 86 / 87) 

 

So werden die Lateinschülerinnen und -schüler der 6. Jahrgangsstufe in ihrem 
Lateinbuch mit den Göttern und Göttinnen Roms vertraut gemacht. 

Normalerweise macht es den „kleinen Römerinnen und Römern“ sehr viel Spaß, sich 
eine Gottheit auszusuchen und diese -mit entsprechender Kleidung und göttlichen 
Attributen versehen- vor der Klasse zu präsentieren. Normalerweise….. 

Im Schuljahr 2019 / 2020 war ab Mitte März nichts mehr „normal“ und so wurden die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 6b aufgefordert, eine Gottheit ihrer Wahl 
schriftlich vorzustellen und, wenn möglich, künstlerisch auszugestalten.  
Eigentlich wollten wir damit ein „Götteralbum“ gestalten, aber als im Verlauf des 
zweiten Schulhalbjahres klar wurde, dass normaler Präsenzunterricht nicht mehr 
stattfinden und ein gemeinsames Durchblättern eines Albums unmöglich sein würde, 
mussten wir uns mit einer Ausstellung an der Seitenwand des Klassenzimmers 
begnügen. 

Elisabeth Daminger 

 

Im Folgenden einige gut gelungene Beispiele:  



Vulcanus (griech. Hephaistos)            

Vulcanus ist der Gott des Feuers, der Schmiede und aller 
Metallhandwerker. Auf die Kraft des Feuers waren z.B. Bronzegießer und 
Münzschläger angewiesen. Seine Berufung war es, vor den 
zerstörerischen Gefahren des Feuers zu schützen.  
Vulcanus Eltern waren Jupiter und Juno. Venus wurde seine Frau, die 
ihm allerdings nie treu war. 
 
Seine Aufgaben war die Herstellung von: 

• kostbaren Schmuck (Geschmeide) 
• Bronzetoren 
• Wunderwaffen für Götter und Halbgötter 

In diesem Zusammenhang gilt Vulcanus als kluger Erfinder 
Vulcanus Attribute sind:  
Hammer, Zange, Amboss, Schmiedeschurz    
 
Charaktereigenschaften:                       
handwerklich begabt, schroff, friedliebend              
                                  
Römischer Mythos: 
Vulcanus Mutter Juno verbannte ihn wegen seiner Hässlichkeit aus dem 
Himmel. Sie warf ihn vom Olymp und Vulcanus hatte somit zeitlebens ein 
lahmes Bein. Von der Meeresgöttin Thetis wurde er aufgezogen und 
unter ihrer Anleitung wurde er zu einem hervorragenden Schmied.  
 
In der bildenden Kunst wird Vulcanus als Schmied mit Hammer, der dem 
Jupiter die Donnerkeile fertigt oder mit himmelblauer, kegelförmiger 
Filzhaube dargestellt. Seine Schmiede verortete man unter dem Vulkan 
Ätna auf Sizilien bzw. unter der Insel Vulcano. Ihm heilig waren der Hahn, 
der Löwe, die Fichte und das Eisen. 
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„Spiegel der Diana“ ist der Nemi-See 

in den Albaner Bergen 20 km südl. 

von Rom. 

Dort liegt ein uraltes Heiligtum der 

Göttin der Jagd. Daher wird der See 

auch „Spiegel der Diana“ genannt. 

 

Im Mittelalter galt sie als Göttin 

der Hexen. Nicht Satan, sondern 

die heidnische Diana galt als 

Herrin des Sabbats. 

Diana (röm.) ist die Göttin der 

Jagd, des Mondes und der 

Geburt. Sie ist auch Beschützerin 

der Mädchen und Frauen. 

Hauptheiligtum der Diana 

in Rom war ihr Tempel auf 

dem Aventin, einem der 

sieben Hügel Roms . 

Ursprünglich scheint Diana hauptsächlich eine 

Helferin der Frauen bei der Geburt gewesen zu sein. 

Sie brachte die Kinder ans Licht. Sie hatte aber auch 

die Macht, den Neugeborenen den Tod zu bringen. 

An einem Festtag der römischen 

Sklaven wuschen und pflegten die 

römischen Frauen ihr Haar 

besonders. Dann zogen sie 

fackeltragend zum Hain der Göttin 

von Nemi. Aussehen: Jugendliche Jägerin 

mit kurzem Rock,  Stiefeln, 

Köcher mit Pfeilen und einem 

Bogen und einem jungen 

Hirsch.  

Im Wald gilt Artemis als die Herrin der Tiere. Sie ist 

eine geschickte und zielsichere Jägerin. Sie gilt als 

unnahbar und auch als grausam. 

Heilige Tiere der Göttin:  Hirsch. Eber, Bär und 

Hund. 

Familie (griech. Mythologie): 

Göttin Artemis war eine Tochter 

des Zeus und der Leto. Ihr 

Zwillingsbruder war Apollo. 

 

Diana /Artemis 



- Gilt als Göttin der Jagd, des Waldes, der 
Geburt und des Mondes sowie die Hüterin der 
Frauen und Kinder 

- Meist mit kurzem Rock 

 dargestellt 

- Bogen 
- Wildtier 

Artemis 
 
 

- Zwillingsschwester von Apollo 
- Tochter von Jupiter und Latona 

 

Hauptheiligtum der Diana in Rom war ihr Tempel auf dem Aventin, 
der nach der Überlieferung von Servius Tullius gegründet worden 
war.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Wald
https://de.wikipedia.org/wiki/Mondgottheit
https://de.wikipedia.org/wiki/Aventin
https://de.wikipedia.org/wiki/Servius_Tullius


 

 

 

 



Mercurius 

 

Warum ich Mercurius genommen habe: 
Ich finde, dass Merkur einer der  

wichtigsten Götter ist, da er der  

einzige Götterbote ist. Außerdem  

ist Freddie Mercury nach ihm benannt. 

 

 

Mercurius, 

 auch Merkur genannt, 

ist der Götterbote, 

 aber auch der Gott 

 der Kaufleute, 

 der Reisenden und Diebe. 

 

 

 

 

Seine Kennzeichen sind die Flügelhaube, 

 Flügelschuhe und der Heroldsstab  

um den sich zwei Schlangen winden.  

 

 

 

 

 

 

   In Griechenland heißt er Hermes.                                              
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       NEPTUNUs 
 
 
Attribute: 
Er wird meistens mit dem Dreizack und/ oder Seewesen dargestellt. Mit dem 
Erdbeben auslösenden Dreizack konnte er Meere, Flüsse und Seen 
beherrschen. Delphine dienten ihm als Boten. Manchmal wird er auch mit 
Pferden, die hinten statt Beine Fischschwänze haben 
abgebildet. 
 
Darstellung:  
In den häufigsten Fällen trägt er einen Bart. In der Hand 
hält er seinen Dreizack. Er steht oft auf einer Muschel die 
von Meer-Pferden gezogen wird. Manchmal sind es vier, 
die ihn in alle vier Himmelsrichtungen bringen können. 
Nicht selten ist er allein gezeigt, in einem stillen Meer 
stehend. Meist sieht er in die Ferne. 
 
Familie: 
Seine Eltern sind der Mythologie nach Saturnus und Ops 
(bzw. Rhea) seine Brüder Pluto und Jupiter, mit letzterem 
teilte er sich die Herrschaft über die Oberwelt. Neptun war 
in der römischen Mythologie mit Salacia verheiratet. 
 
                     
                                                                                                  
Von Emelie  



 
lat. Neptunus 

 
  

 

 
 
Neptun ist der Gott des Meeres und der 
Erdbeben. 
 
Er wird oft mit Bart und Dreizack 
abgebildet. 
 
Mit dem Dreizack kann er Felsen 
spalten und Quellen entspringen lassen. 

 
 
 
 
Er entspricht dem griechischen 
Wassergott Poseidon und war 
ursprünglich vermutlich der Gott der 
fließenden Gewässer, der springenden 
Quellen, oder sogar des Wetters. 

 
 

 
 
Seine Brüder waren Pluto und Jupiter. Seine Eltern waren Saturnus und Ops (bzw. 
Rhea). 
 
 
Beim Festival Neptunalia wird er angebetet, um Gewässer zu erhalten. Das Fest 
findet sehr früh am 23. Juli statt. 
 

Er galt als einer von nur drei Göttern, für die ein Opfer eines Stiers als angemessen 
angesehen wurde. 
 
 

       Luis, 6b 



VENUS 
Göttin der Liebe und Schönheit 
❖ griech. Name: Aphrodite 
❖ Merkmale: meist nackt und mit Muschel 

 dargestellt → Geburt aus Meeresschaum 
❖ Attribute: Muschel, Spiegel, Taube, 

 Delphin, Rose 
❖ Familie:   
▪ Eltern:   Zeus und Dione 
▪ Kinder:  Aeneas, Eros, Anteros, 

   Harmonia, Formido 

 

 

 

 

  
  

https://www.google.de/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.die-goetter.de%2Faphrodite-die-schoenste-und-goettin-der-liebe&psig=AOvVaw2nuPD47AVXAI4eOExfKRs8&ust=1590668852702000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCKCYyLiF1OkCFQAAAAAdAAAAABAi


VENUS 
Göttin der Liebe und Schönheit 
❖ griech. Name: Aphrodite 
❖ Merkmale: meist nackt und mit Muschel 

 dargestellt → Geburt aus Meeresschaum 
❖ Attribute: Muschel, Spiegel, Taube, 

 Delphin, Rose 
❖ Familie:   
▪ Eltern:   Zeus und Dione 
▪ Kinder:  Aeneas, Eros, Anteros, 

   Harmonia, Formido 
❖ sonstiges:  
▪ Venus, der „Abendstern“ 
▪ Venus, die Marke  
▪ Venusfliegenfalle, eine Pflanze 

 

  
  

https://www.google.com/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2F1558761747744755%2Fposts%2Fvenusvenus-ist-die-g%25C3%25B6ttin-der-sch%25C3%25B6nheit-der-liebe-der-fruchtbarkeit-der-sinnlich%2F1942286679392258%2F&psig=AOvVaw0bjO3rFIyGnLROaPwE5uDp&ust=1590671002288000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCJj14LON1OkCFQAAAAAdAAAAABAE


 
 
 
 
 
                     
                         


